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Am Grabe der Mutter 

von Heinrich Kämpchen

Notizen / Anmerkungen

1 Lieb’ Mütterchen, an deinem Grabe steht
2 Dein Sohn, dein Liebling, wie du ihn

genannt,
3 Als noch gepflegt ihn deine weiche Hand
4 Mit Mutterhuld, mit Mutterlieb’ und Treu. –

5 Du ruhest lange schon – ich unterdeß
6 Bin alt geworden und das Leben hat
7 Mit rauher Faust gewürfelt mich unstet,
8 Wie auf der Tenne das Getreid’ der Wind.

–

9 Durch Dornen schritt mein Fuß – wund und
bestaubt,

10 Ein durst’ger Wandrer ohne Born und
Quell,

11 Zog ich des Weg’s dahin, und öfters ward
12 Der Pfad gesperrt mir von Geröll und Kluft.

–

13 Ja, dornig war der Weg, und rauh und steil,
14 Den ich gegangen bin – und wenn mir jetzt
15 Im Abendrot ein wenig Ruhe winkt,
16 So ist’s die Rast nur vor dem letzten Gang.

–

17 Doch immer, Mutter, gab dein Bild Geleit
18 In allen Stürmen mir – ich dachte dein
19 Im Grau’n des Schachts, wenn krachend

das Gebirg’
20 Zusammenbrach – du warst mir Schutz und

Schild. –

21 Und wenn ich jetzt an deinem Grabe steh’,
22 Ein armer alter, lebensmüder Mann, –
23 Zur Mutter wieder sonder Rast und Ruh
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24 Zieht’s mich mit allen Herzensfasern hin. –

25 Schlaf, Mütterchen! Vielleicht nur kurze
Frist,

26 Dann ruht dein Sohn zur Seite wieder dir,
27 Wie vordem einst. – O, möge leicht und lind
28 Sein Schlummer auch, wie deiner, Mutter,

sein! –

Das Gedicht „Am Grabe der Mutter“ von Heinrich Kämpchen ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Heinrich Kämpchen Titel „Am Grabe der Mutter“
Verse 28 Wörter 206
Strophen 7

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Heinrich Kämpchen befinden sich in unserer Datenbank 166 Gedichte.
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